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Vernichtung des franzöſiſchen Panzerkreuzers Leon Gambetta

Der Kampf um Bpern
Eigener Drahtbericht

e B Rotterdam 27 April
Ueber die Kämpfe bei Ypern die den Deutſchen bisher ſo

ſchöne Erfolge brachten werden aus Holland folgende Einzel
heiten gemeldet Durch das Zurückweichen der Franzoſen über
den Yſerkanal bei Voiſinghe erfuhr die engliſch franzöſiſche
Front eine große Veränderung Der Angriff der Deutſchen
erfolgte gerade auf jenem Punkte wo die franzöſiſche Front
aufhört und die engliſche beginnt Als nun die Franzoſen
zurückfluteten entſtand in der Front eine Lücke Dies be
nutzten die Deutſchen zu einem teilweifen Flankenangriff
wodurch die dort liegenden Kanadier ſtarke Verluſte erlitten
und jedenfalls gezwungen waren um mit den Franzoſen nicht
die Fühlung zu verlieren zurückzugehen Dabei ließen ſie
vier 4,7 zöllige Geſchütze die ſie aus Kanada mitgebracht
hatten in den Händen der Deutſchen Bei dieſem Gefecht er
litten die kanadiſchen Truppen größere Verluſte als die Fran
zoſen Offenbar ſcheinen die neuen Angriffe der Deutſchen
darauf hinzuzielen zu verhindern daß ſich der Feind in dieſem
brüchig gewordenen Teile der Front neuerdings befeſtigen
und ſtarke Stellungen beziehen kann Bei der engliſch fran
zöſiſchen Front macht man die größten Anſtrengungen das
verloren gegangene Grlände zurückzuerobern bisher aber ver
geblich Auch wird fieberhaft an der Schaffung neuer Feld
befeſtigungen gearbeitet die durch das Zurückweichen der
Front der Verbündeten notwendig geworden ſind
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97c B Genf 27 April
Auf der 10 Kilometer breiten Yſerfront von Licerne nach

Gravenſtafel konnten die Verbündeten nach eigenem Zuge
ſtändnis trotz enormer Anſtrengungen gegen die raſch und
wirkfam organiſierten deutſchen Stellungen nichts aus
richten Das Hauptbeſtreben der Verbündeten gilt augen
blicklich dem möglichſten Schutze Yperns von der
Nordſeite her wo ein Ju ſammenſtoß als bald bevor
ſtehend gilt Jm Hinblick darauf vereinigten dort French
und Foch alles irgendwie verfügbare Material ohne Rück
ſicht auf ſeine Zuſammengehörigkeit der europäiſchen afri
kaniſchen kanadiſchen und aſiatiſchen Kontingente

c B Rotterdam 27 April
General French meldet daß die heftigen Kämpfe bei

9pern noch fortdauern Die allgemeine Lage iſt noch
unverändert Der engliſche linke Flügel mußte zwecks
Wiederherſtellung der Front wegen der durch
den erzwungenen Rückzug eben verurſachten Lage ſich nach
VPorden wenden und nach Weſten bis St Julien verlängern
Dieſe Verlängerung ſchwächte die engliſche Linie und nach
ſehr tapferem Widerſtande de Kanadier mußten dieſe
ſchließlich St Julien den Deutſchen überlaſſen Die engli
ſchen Linien gehen nunmehr im Süden an St Julien vor
über Die Angriffe der Deutſchen auf die vorſpringenden

im Oſten von Ypern mißlangen Die Engländer
nahmen deutſche Offiziere und Mannſchaften gefangen Die
engliſchen Verluſte ſeien ſchwer

Niederlage der Ruſſen in der
Nordbukowinag

Auch der Generalſtab muß zurück
c B Bukareſt 27

Eigener Drahtbericht
Seit 2 Tagen herrſcht am ganzen Pruthufer Ruhe

zingegen werden im Norden der Bukowina an dex
Grenze von Beſſarabien heftige Bajonett
kämpfe ausgefochten Ruſſiſche Abteilungen verſuchten im
r der Nacht unſere Stellungen in dem Waldgelände

von Ravancze zu erſtürmen wurden jedoch auf der
ganzen Linie zurückgeworfen Die Bajonett
kämpfe endeten mit dem Siege der Oeſter
vreicher die die Ruſſen bis nach Nowoſielica zurücktrieben
Die Niederlage der Ruſſen warſoſchwer daßder ruſſiſche Generalſt ab ſein Quartier nach Larg a
zuräckverlegen mußte

Du ger c B Czernowitz 27 April
nordöſtlichen Bukowina dauerten die heftigenArtilleriekämpfe von geſtern bis heute vormittag an m

liche Kolonnen verſuchten ſich am Waldrande von Vojan zu
ſammenzuziehen unſere Artillerie zwang jedoch die Ruſſen
ich in hre früheren Stel gen zat ritcke h d X
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WTB Konſtantinopel 27 April 5 Uhr 25 Min nachm
Das Hauptquartier teilt mit Die Ufer von Sighin Dera
weſtlich von Sedul Bahr ſind vom Feinde geſäubert worden
Der Feind der in der Nähe von Kaba Tepe gelandet war
bemühte ſich unter dem Schutze des Feuers ſeiner Schiffe ſich
in ſeinen Verteidigungsſtellungen zu halten Heute früh
nahmen unſere Truppen die genannten Stellungen im Sturm
zwangen den Feind ſich auf der ganzen Front zurückzuziehen
und fügten ihm außerordentlich ſchwere Verluſte zu Ein Teil
des Feindes der nach dem Meere zu flieht flüchtet in ſeine
Schaluppen und entfernt ſich ſchleunigſt Diejenigen die nicht
fliehen können entfalten weiße Fahnen und ergeben ſich in
Maſſen Wir ſtellten feſt daß ein feindlicher Transport
dampfer von Geſchoſſen unſerer Artillerie getroffen wurde
und vor Ari Burnu ſank Eine in letzter Stunde um 44 Uhr
nachmittags eingetroffene Meldung beſagt daß die feindlichen
Streitkräfte welche auf vier Brigaden geſchätzt wurden an
der Küſte von Kaba Tepe ins Meer getrieben worden ſind
Ein feindlicher Kreuzer wurde mit zerbrochenem Maſt und
havariertem Hinterſchiff nach Tenedos geſchleppt

Vergleiche Nachrichten auf Seite

Ein Booterfolg im Mittelmeer
IB Brindiſi 27 April Agencia Stefani meldet

20 Meilen vom Kap Santa Maria di Leucka iſt der franzöſiſche
Panzerkreuzer Leon Gambetta geſtern nacht von einem
öſterreichiſchen Unterſeeboot torpediert worden Ein Teil der
Beſatzung wurde gerettet

Der Panzerkreuzer Leon Gambetta hatte eine Waſſer
verdrängung von 12 550 Tonnen Armierung vier 19,4 em
Geſchütze ſechzehn 6,4 cm Geſchütze vierundzwanzig 4,7 cm
Geſchütze und zwei Torpedo Lancierrohre Beſatzung 710
Mann Leon Gambetta lief 1900 vom Stapel Das Kap
Santa Maria liegt an der Nordküſte von Sardinien
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IB Brindiſi 27 April Meldung der Agencia Ste
fani Jn Anbetracht der dringenden Notwendigkeit den
Schiffbrüchigen des franzöſiſchen Kreuzers Leon Gambetta
zu Hilfe zu kommen wurden italieniſche Torpedobootszerſtörer
und Schleppdampfer von Brindiſi und Otranto zum Rettungs
werk ausgeſandt Bis 5 Uhr nachmittags ſind 60 Mann ge
rettet worden

Der öſterreichiſchungariſche
Heeresbericht

Die Kerntruppen Rußlasds in der
Karpathenſchlacht geſchlagen

WIB Wien 27 April Amtlich wird verlautbart
An der ganzen Front keine beſonderen Ereigniſſe Jn

manchen Abſchnitten heftige Geſchütztämpfe Jn den Kar
pathen haben die Ruſſen ihre verluſtreichen Angriffe gegen
unſere Stellungen am Uzſoker Paß und an den öſtlich an
ſchließenden Frontahbſchnitten zunächſt wieder eingeſtellt

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabs
n Höfer Feldmarſchalleutnant

e B Wien 27 April
Der militäriſche Mitarbeiter der in Sofig erſcheinenden

Kambana bezeichnet die Karpathenſchlacht als einen furcht
baren Zuſammenbruch der Ruſſen Dieſe hätten
ihre beſten Truppen und ſämtliche Reſerven eingeſetzt und die
Zahl ihrer Kräfte habe eine Million weitausüber
ſtiegen Jn dieſer Schlacht ſeien der Kern und die Ausleſe
der ruſſiſchen Armee vertreten Die Hoffnung auf eine Zer
trümmerung Oeſterreich Ungarns ſei end
gültig geſcheitert Die Verichte der ruſſiſchen Preſſe
über die Karpathenſchlacht klingen ziemlich kleinlaut ſie
geben zwiſchen den Zeilen die Niederlage des
ruſſiſchen Heeres zu

Am Dnuäjfeſtr

c B Budapeſt 27 April
Gegenwärtig tobt an der Dnjeſtrfront ein heftiger

Kampf Die Operationen der ruſſiſchen Truppen werden da
durch behindert daß die Ueberſchwemmung des Dnjeſtr nicht
allein bedeutende Gebiete unter Waſſer ſetzt ſondern die
Fluten auch viele Brücken zerſtörten Eingelaufenen Mel
dungen zufolge hatten die Ruſſen anſehnliche Ver

eine regere Tätigkeit zu entfalten Einer von ihnen wurde
von unſeren Truppen unter Feuer genommen mehrere
Treffer beſchädigten den Motor doch gelang es dem ruſſiſchen
Flieger noch im Gleitflug auf rumäniſchem Gebiete nieder
zugehen

WIB Wien 27 April Die Blätter veröffentlichen mit
Genugtuung daß nicht nur die angekündigte Offenſive der
Dreiverbandsmächte am weſtlichen und nordöſtlichen Kriegs
ſchauplatze geſcheitert ſei daß vielmehr die letzten Nachrichten
von dieſen beiden Kriegsſchauplätzen einen ſtrategiſchen
Phaſenwechſel erkennen laſſen Die Armeen der verbündeten
Zentralmächte ſeien auf beiden Seiten aus der Abwehr
ſtellung zu kraftvollen erfolgreichen Offenſivſtößen über
gegangen welche gute Ausſichten für den weiteren Verlauj
der Kämpfe erwecken
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Die Stimmungen in Rußland
T U Wien 27 April Die Politiſche Korreſpondenz

berichtet folgende Aeußerungen eines aus Petersburg zurück
r 9 erik rs Die I 2 des Kri P t igekehrten Amerikaners Die lange Dauer des Krieges hat in

Petersburg großen Unmut hervorgerufen Man iſt enttäuſcht
darüber daß die öſterreichiſchungariſchen Heere den ruſſiſchen
Streitkräften ſo ausdauernden Widerſtand entgegengeſetzi
haben da man zu Kriegsbeginn annahm daß die ruſſiſchen
Truppen in 14 Tagen in Wien einziehen würden Man iſt
ferner enttäuſcht darüber daß die öſterreichiſchen Slawen die
Ruſſen nicht als Befreier begrüßen Unter den Kaufleuten
herrſcht Kriegsmüdigkeit und der wohlhabende Mittelſtand
wünſcht einen baldigen Frieden und zwar ſogar einen
Separatfrieden da Rußland nicht imſtande ſei den Krieg ſo
lange zu führen wie England es wolle nichtsdeſtoweniger
wollen die maßgebenden Kreiſe von Frieden nichts hören
Der engliſche Angriff auf die Dardanellen wurde in Peters
burg keineswegs freudig begrüßt da man weiß daß es nicht
die Art Englands iſt Gebiete auf die es ſeine Hand gelegt
hat wieder herauszugeben Was die innere Lage betrifft
ſo beſteht im Volke vielfache Unzufriedenheit doch iſt der
Ausbruch einer revolutionären Bewegung während des
Krieges un wahrſcheinlich
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Berliner Finanz und Wirt
ſchaftsbrief

Zu den Wirtſchaftsproblemen die augenblicklich die Fach
kreiſe beſonders intereſſieren gehört vor allen Dingen die
Frage der Geſtaltung des Wohnungsmarktes
und der Hypothekenverſchuldung So verſchiedenartig die Anſichten über die zukünftige Konjunktur

auf dieſem Gebiete ſind man iſt ſich ziemlich einig darüber
daß man einmal die Mietspreiſe in Einklang mit den Grund
ſtücksver pflichtungen bringen muß und daß man ferner ge
zwungen ſein wird irgend etwas für eine Abtragung oder
Regelung der übermäßigen Hypothekenbelaſtung zu tun Eine
ganze Reihe von Möglichkeiten und Plänen wird augenblick
lich erörtert Bemerkenswert ſcheint uns die Abſicht be
ſtimmter Kreiſe des ſtädtiſchen beſonders des großſtädtiſchen
Hypothekenmarktes einer Zwangsverſteigerungskriſis durch
Umwandlung des kündbaren Hypotheken
kredits in einen unkündbaren Amorti
ſationskredit entgegenzutreten Natürlich ginge das
nicht ohne geſetzliche Eingriffe und ferner müßten anfänglich
die Zinszahlung und die Amortiſation derart bemeſſen wer
den daß nicht die unheilvolle Lücke zwiſchen Mietseinnahmen
und Hypothekenverpflichtungen bliebe Während man ſo auf
eine Beſſerung der Paſſivſeite des Grundſtücksmarktes ſinnt
will man die Aktivpoſten durch eine Vereinheitlichung der
Mietspreiſe heben Ob das gelingen wird muß zweifelhaft
erſcheinen es ſei denn daß eine kluge Geſetzgebung für Einig
keit unter Berückſichtigung der lokalen Bedingungen ſorgte
Sicher iſt daß nach dem Kriege etwas für den deutſchen
ſtädtiſchen Grundſtücksmarkt geſchehen wird und es iſt an
zunehmen daß die Maßnahmen im Sinne der geſunden Jdeen
der Bodenreform gehalten ſein müſſen damit nicht wieder
eine ungeſunde Steigerung der Bodenrente die Geſtehungs
koſten der Privatwirtſchaft allzuſehr erhöht und damit neue
ſtarke Unſoliditäten in die Spekulation dringen

Auch auf den anderen Gebieten der deutſchen Volkswirt
ſchaft muß an ein Vermeiden ſpekulativer Uebergriffe ernſt
lich gedacht werden Beſonders die Aktiengeſellſchaften denen
ja der größte Teil der deutſchen Jnduſtrieproduktion unter
ſteht ſollten mit äußerſter Vorſicht die Zukunftsmöglichkeiten
einſchätzen Solides Bilanzieren muß der Grundſatz ſein
Manche Unternehmungen ſchütten Gewinne aus die im Hin
blick darauf daß es ſich um einmalige Erträgniſſe des Kriegs
geſchäftes handelt und daß die wirtſchaftliche Zukunft noch
nebelhaft iſt viel zu hoch ſind Jmmer wieder muß eine
reichliche Auffüllung der Reſerven verlangt werden Aller
dings darf darunter die Publizität der Bilan,z nicht
leiden Es iſt das eine Forderung die auch vor dem riege

rer



Verwirklichung zu den Hauptbedingungen einer geſunden
deutſchen Wirtſchaftsentwickelung zu zählen iſt Dabei iſt es
gleichgültig ob eine Geſellſchaft günſtige Geſchäfte gemacht hat
oder nicht Ein Beiſpiel wie nicht abgeſchloſſen und bilanziertwerden ſoll lind bſchluß und Bilanz der Deutſchen

Waffen uüſtd Munitioſisfabriken alſo einesUnternehmens das vöin Kriegsgeſchäfte ganz beſonders viel
profitiert hat an kann aus den Ziffern Poſitives über
haupt nicht erfahren man kann nur vermuten da riekge
Summen verſteckt worden ſind daß das Reſultät viel glän
zender iſt als es güsgewieſeſn wird Daß die Einnahmen
und Gewinne des Unternehmens rieſenhaft waren geht auch
aus der Nichtnennung der Vorſtandstantiemen hervor die

diesmal r reichlich geweſen ſind Die Kritik an
ieſem Verfahren iſt denn äuch außerordentlich ſcharf Es

t tatſächlich nicht an daß eine Verwaltung einen dichten
eier über die Bilanz wirft Sie rechnet ja mit der Nach

frage des Publikums nach den Aktien der Geſellſchaft und ſiema daher den Aktionären und denjenigen die es werden

wollen reinen Wein einſchenken Leider unterſtützen die
Stimmverhältniſſe bei derartigen Geſellſchaften meiſtens die
Politik des Verſteckens aber es liegt durchaus und ſehr im
Intereſſe der Solidität und des Anſehens unſeres Aktien
weſens die Publizität ihrem Weſen nach und nicht a den
Umgehungsmöglichkeiten zu üben die unſer Aktiengeſetz leider
bietet Man wird nach dein Kriege mit aller Macht an eine
Reform dieſes Geſetzes gehen müſſen Wir wiſſen wohl daß
eine ſolche Aenderung auf ſcharfen Wiberſtand ſtoßen wird
und auch ſonſt viel Schwierigkeiten macht Aber ſie muß
durchgeführt werden ſoll nicht das mit der ſteigenden Jntenſi
tät der deutſchen Produktion wachſende Kreditſyſtem unſolide
werden

Wie gewaltig das ſpekulative Bedürftis in Deutſchland
iſt zeigt ſich deutlich an dein Drang nach der Börſe Ob
wöh unendliche Süttmen in Kriegsanleihen untergebracht
worden ſind macht ſich doch ein heftiger Drang nach Be
tätigung auf dem Effektenmarkte geltend Das geht deutlich
aus der Steigerung der Umſätze in freien Verkehr und aus
dem zahlreicheren Erſcheinen des Börſenpublikums hervor
Die Börſe hofft denn auch auf eine baldige Wiedereröffnung
Ob dieſer Wunſch verwirklicht wird iſt zweifelhaft zweifel
haft iſt auch ob ſeine Verwirklichung zu begrüßen wäre Die
deutſche Volkswirtſchaft iſt bis jetzt den üblichen Börſen
verkehr während des Krieges ausgekommen ſomit wird ſich
die Effektenſpekulation auch noch bis zum Frieden enthalten
können Eine vorzeitige Wiedereröffnung der Börſe würde
aller Vorausſicht nach die Spekulation außerordentlich ant
reizen was nicht ohne böſe Folgen ſein könnte Man kennt
ja die zukünftige Entwickelung der deutſchen Volkswirtſchaft
noch ganz und gar nicht und wenn man auch annimmt daß
ſie günſtig ſein wird ſo kennt man doch das Teinpo nicht Es
wäre daher leicht möglich daß die Effektenſpekulation Ge
winne berechnete die ſich gar nicht oder doch erſt ſpäter ein
ſtellten Allerdings ſoll die Börſe ja durch ihre Regſamkeit
dem Wiedetaufbau der Produktion dienlich ſein aber ſie darf
nicht dänn ſchon ihre Belebungsverſuche anſtellen wenn über
haupt noch nicht abzuſehen iſt waſin der Friede kommt und
wie ſich der Uebergang der Kriegswirtſchaft in die Friedens
wirtſchaft vollziehen wird Alſo Geduld es geht auch ſo
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Wiederaufnahme des Landangriffs
auf die Dardanellen

e B Rotterdam 27 Aprit
Amtlich wird als London gemeldet Der älige

meine Angriff der Flotte und Armee gegen die Darda
nellen wurde am Sonntag wieder auf genommen
Die Ausſchiffung der Trüppen die von der Flötte
gedeckt wurde begann am Conntag vot Tagesanbruch an
mehreren Stellen der Halbinſel Galipöli Sie gelang krötz
des kräftigen Widerſtandes des Feindes der ſich ſtark ver
ſchanzt hatte Bis abends waren große Trüppentnaſſen ge
landet Landung und Vormarſch der Expe
ditionstruppen dauert än

Man bräucht dieſe Mitteilung nur mit dein von uns im
teil der ger Abendnummer veröffentlichten

türkiſchen Heeresberi z vergleichen um die bewußte Jrre
führung darin feſtzuſte

Die weiße Frau
Ein Roman vom Lauenſtein von Anny Wothe

W Foriſehung Nachdruck verboten
weiß nicht ob ich ſchuldig geworden bin wie mein

Er ger es meint Oft denke c meine Schuld ſei unſühn
ar weil ich meinen Mann nicht genug geliebt habe Jch

möchte Dir ſo gern alles ſagen und Du Du ſollſt mein
ſtrenger aber gerechter Richter ſein Aber Jen bewacht mich
er fürchtet Dich mehr als Du denkſt Er ſagte mir heute daß
all mein Sträuben gegen ihn nutzlos wäre Er hätte tauſend
Mittel mich zu zwingen und wenn ich mich noch länger
weigerte ſeine Gattin zu werden als die er mich wie ich
zu meinem grenzenlöſen Schrecken erfahre hier bereits aus
gegeben was die Gleichheit unſerer Namen ja ſehr er
leichtert ſo werde er ſich keine Minute beſifinen hier eine
Verhaftung zu beantragen

Oft habe ich ſchon gedächt das wäre vielleicht nicht ſoſchlimm äls ſeine Elayetet zu erdulden Aber der Seht

an mein Kind und jetzt der Gedanke an Dich läßt mich vot
dieſem Aeußerſten zurückbeben

n hät m in Tagen wie eine Gefangene gevatt a wagte nicht da er ſich immerwährend im Neben

zimmer e r und mich beobachten konnite das Bild der
weißen Frau von der Wand zu ſehmen um Dit ein geichen
zu n Jen hat alles verſucht mich einzuſchüchtern kein
Mittel hat er geſcheut und wer weiß ob es ihm nicht ge
lungen wäre denn ich bin in den ewigen Kämpfen ſo müde

n wenn ich nicht an Dich Azeh hätte Und an Deiſte
Das hät mir Mut und Kraft gegeben

Um üpt wieder Bewegungsfreiheit zu erlaängen
en ſcheinbat fügt Erfſchrick nicht Geliebtet

m
habe
er i nahe tteten ich habe mich bereit erklärtn ine d zit e nd habe däran die

r

in Woche

h n en en hn rei ün e rt zu bewe uſidten Guſlen zu vertehken n eres

h h Se ten et de

en Tatſache iſt die Landung von

e

laut 5 c l ngkeit ber Kpeintag re
ne e zum zweitenmal an die I ine

nes orwegers

Expeditionstruppen dieſe ſind jedoch nach dem türkiſchen
Bericht unter bedeutenden Verluſten 400 Tote
und 200 e an die Küſte zurückgeworfenwährend frän z ö 147 müuſelmaniſche Truppen
ſogar zu den Türken übergingen

Wie der von beſonders unterrichteter Seite et
fährt haben engliſche und franzöſiſche Militärkreiſe nachdem
ſie ſich von der Schwierigkeit der Forcierung der Dardanellen
überzeugt hatten mit einem Angtiff von Saloniki aus über
bülgariſches Gebiet gegen Konſtantinopel gerechnet Zu
dieſem Unternehmen wurde auf die Untetſtühung Griechen
lands und vielleicht auch Bulgariens gezählt Nachdem dieſer
Plan aber auf gewiſſe Sinderniſſe geeßer iſt ſcheint die
Entente doch nochmals einen Dürchbrüch dürch die Dardanellen
zu verſuchen

W B Paris 27 April
Nach Blättermeldungen aus Vükareſt wurde geſtern vor

Ebniſtänzä eine küfſiſche Flotte auf der Fahrt nach
Süden geſichtet An der Spitze der Flotte fuhr ein großer
moderner Panzer Man glaubt daß es ein neuer in den
Werften am Schwatzen Meer erbauter Dreadnought iſt

Beſchießung der Bosporusforts
WTB Petersburg 27 April Meldung der Peters

burger Telegraphenagentur Am Sonſiſtag um 6 Uhr mor
getis näherte ſich die Schwarz Meerflotte dein Bosporus Uſn
8 Uhr eröffneten die Geſchütze das Feuer gegen die Forts
Als Folge der Beſchießung wurden ſtarke Exploſionen in einem
Fort beobachtet Die am Platze befindlichen türkiſchen Kriegs
ſchiffe wurden beſchoſſen und gezwungen ſich zurück zuziehen
Der tütrkiſche Pänzerkrteuzer Totgut Reis beſchoß unſere
Schiffe ohne Erfolg Die feindlichen Torpedoboote welche
vorrückten wurden durch das Feuer unſerer Schiffsgeſchütze
ſchnell vertrieben Beobachtungen durch Waſſerflugzeuge er
gaben die Genauigkeit des Feuers unſeres Geſchwaders Die
feindlichen Batterien beſchoſſen unſere Flieger erfolglos

Wie weit der Bericht wahr iſt wird ſich aus den türkiſchen
amtlichen Nachrichten ergeben Viel Glaubwürdigkeit iſt ihm
wohl nicht beizumeſſen

h

Der Seekrieg
Eine geheimnisvolle Aufgabe

Ein Drahtbericht der Köln Jtg meldet aus Madrid
Jn Gibraltar erwartet man die Ankunft eines großen eng
liſchen Geſchwaders das dort Kriegsbedarf und Lebensmittes
einnehmen ſoll Es geht dabei das Gerücht um daß dieſes
Geſchwader eine wichtige et erfüllen habe die großes
Aufſehen erregen werde und auf die Haltung einer neutrafen
Macht folgenſchwer ſein könne 27 Man beobachtet große
Zurückhaltung jedoch ſei eine große Emſigkeit in den Vor
bereitungen zu erkennen

Neue Opfer des UBovt Krieges
WIB London 27 April Die Times berichten daß

der von einem deutſchen Pniereee angegriffene Fiſch
dampfer Envoy in den Tyne gebracht worden ſei Die
Männiſchafken der Kiederländiſchen Baärken Oskar Und
Eva die von Unterſeebodten angegriffen worden waren

kamen mit dem Dampfer Anna iſt Bünislaftd an Beide
Barkeft wurden nachdem die Mannſchaften ſie verlaſſen
hatten in Grund geſchoſſen

W B Gtimsbtz 27 April Reuter Der Fiſchdampfer
Recolo iſt geſtern in der Nordſee torpediert worden

B Stodholin 27 April Nach einer Meldung des
Stockholmer Dagbläd aus Sveverarm iſt der Fiſchdamnpfer
Centric mit Kohlen von Jmmingham nach Gefle unter

wegs heute nachmittag in der Alaänd See untergegätitgen
Vermutlich iſt er güf eine Mine geſtoßen Die Beſatzung
ad fettet Sie hatte von einem Unterſeebvot nichts

emerkt

Die Unterbrechung des engliſchholländiſchen Schifſsverkehrs

T U Amſterdam 27 April Dem Handelsbläd wird
aus Rotterdam gemeldet Roch immer bleibe man hier ohne

Bei dieſer Gelegenheit erfuhr ich denn daß Jen mich
hier überhaupt als ſeine Gattin ausgegeben Zuerſt war ich
ſprachlos über dieſe bodenloſe Frechheit meines Schwagers
und dere verſtehen wie er ſtets bemüht geweſen
war mich allen Burggäſten fernzuhalten

Wenn du alſo mit den Bürggäſten verkehren willſt
Karen, ſo ſchloß Jen ſeine Beichte wogegen ich nichts für
den kürzen Teil unſeres Aufenthaltes einzuwenden häbe ſo
wirſt du äüch wohl kichts dagegen häben dürfeſt wenſt man
dich als meine Frau beträchtet

Am liebſten hätte ich ihn geſchlagen denn ich ſah den
Triumph über meine Ohnmacht in ſeinen Augen funkeln
äber ich entgegnete ruhig

Jedenfälls werde ich üm dich nicht bloßzuſtellen nichts
dagegen einwenden wenn man mich äls deine Frau anredet
Das ſchien ihm zu genügen Er war achtungsvoll und

ritterlich gegen mich und er erlaubte mir einen Spaziergang
um die Burg zu machen Wohl bemerkte ich daß er mir
heimlich fölgte aber ich tat als bemerke ich es nicht

Die ſtillen einſämen Tage häben einen Entſchluß in mir
gereift Jch werde Jett und die Butg vetrlaſſen ich werdenach Rorwegen zürückkehren ünd dott der Dinge harten die
di kommen ſolleſt Macht er lage Dkohung wähtr ſich des
entſetzlichen Verbrechens anzuklagen deſſen er mich ja ſetber
gär nicht für fähig hält ſo werde ich nicht mehr feige zurück
er ſondern ich werde dert furchtbaren Ankläge die Stirn

eten
Nie hätte ich geglaubt daß ich dazu den Mut haben

könnte aber ſeitdem ich weiß daß ich Dich liebe fühte ich
e ſt in mir für mein Glück für meine Liebe zü

ämpfen
Ob und wie ich meine Flücht aus der Burg bewerk

telligen werde weiß ich noch nicht Du und Dein Freund
Jhr werdet mir helfen Es iſt ſchoſt viel gewonnen daß ich

n an fie e e kanni wachſam r ir ſobald es angeht weiteNachrichten äuf biefeſ Wege jeben ges e
z iebe immer die Deine

Peter geren drückte das Briefblatt mit einem Jubet Firlefänz nicht mitmache
zum Austrag zu bringen

Aufklärung über die ren warum der Verkehr zwiſchen
England und Holland völlig ſtillgelegt werden müßte Auf
Telegramme in denen ſtäch den Gründen dieſer Maßregel
und der Dauer derſelben gefrägt worden ſei werde keine
Antwort gegeben Man nimmt jedoch an daß die Maßregel
nur von kürzer Dauer ſei da ja England ſelbſt Jntereſſe
daran hatg den Verkehr aufrecht zu erhalten ünd durch die
Stillegung des Schiffsverkehrs Werte die deutſchen Jnter
eſſen gefördert würden da der Untetrſeebootkrieg gerade dar
auf angelegt ſei England zu iſolieren Es ſcheine indes wohl
feſtzuſtehen daß die Maßregel allein gegen den Verkehr mit
Holland gerichtet ſei da in den engliſchen Häfen Schiffe nach
Norwegen deklariert werden Die Reederei eines nieder
ländiſchen Schiffes das in einem der arten Häfen liege
und mit Kohlen die nach Holland beſtimmt ſeien befrachtet
ſei habe nur die Erlaubnis zur Abreiſe erhalten wenn die
Fracht nach Frankreich verſchifft werde

Sperrung der finniſchen Gewäſſer für die Handelsſchiffahrt

e B Wie die Petersburger Telegraphenagentur meldet
wurden die finniſchen Gewäſſer bis auf weiteres für die neu
trale Handelsſchiffahrt geſperrt Die finniſcheit Häfen ſind
der Kontrolle des Kommandanten der ruſſiſchen Oſtſeeflotte
unterſtellt worden

Von einem deutſchen Kreuzer gejagt

e B Berlin 27 April Aus Genf melden verſchie
dene Morgenblätter Petit Pariſien berichtet aus Barce
lona daß der Kapitän des franzöſiſchen Dampfers Haiti
der von der Jnſel Martinique kommend im Hafen von
Santander Anker geworfen hatte erzählte daß er von einem
deutſchen Kreuzer verfolgt wurde Er habe ſeinen Kurs
ändern müſſen um zu entkommen Die Haiti führte meh
rere franzöſiſche Offiziere an Bord

Beresford ſpricht die Wahrheit
WIB London 27 April Lord Charles Beresford ſagte

in einer Anſprache in Northampton Wir müſſen uns klar
machen daß wir nicht ſicher ſind ſolange die deutſche Flotte
ſich auf See befindet Es gibt ſo viel Unerwartetes im See
kriege ein Wetterwechſel hebt die genaueſten Berechnungen
auf Die britiſche Ueberlegenheit reicht daher nicht aus

Das vergebliche Liebeswerben
Mißerfolg eines Dreiverbänds Apoſtels

in Jtalien
TU Mailand 26 April Der belgiſche Abgeordnete

Lorand der ſeit Monaten als Apoſtel des Dreiverbandes im
Gewande des unglücklichen Belgiers Jtalien bereiſt hat auf
dem ſüdlichſten Teile der Halbinſel die Wahrnehmung machen
müſſen daß man ſeine ewigen Hetzereien gegen Deutſchland
und ſeinen Verſuch Jtalien zur Jntervention aufzureizen
allmählich müde zu werden beginnt Bei einer Rede in
Neapel begannen einige Schreier in Hochrufe auf den Drei
verband äauüszubrechen ſtießen äber bei der Mehrzahl der
Verſammelten auf Widerfpruch Jn dem entſtehenden Tu
mült mußte der Vorträg Loränds unter Rufen zNieder mit
dem Kriege abgebrochen werden

a

Die Haltung der Balkanſtaaten
TU Köln 27 April Einem Telegramm der Köln

Ztg aus Sofia zufolge iſt der ſerbiſche Miniſterpräſident
Paſchitſch jedem Zugeſtändgis an Bulgarien abgeneigt
Jedenfalls iſt zwiſchen den Dreiverbandsmärhten Und Ser
bien kein Einverſtändnis über die Erfüllung der vom Dtei
verband Bulgarien auf Köoſteſt Serbiens gemächten Ver
ſprechungen erzielt worden

Neue Benhühungen des Drteiverbaändes
in Athen

IV Athen 26 April Die ſteigende Dardanellen
kleine Jäßt die Dreiverbändker krotß allen Abweiſungen zu
ſtändig ſteigenden Verſprechungen ihre Züflucht ehmen un
Griechenland äus ſeiner Neuütralität herauszulocken Die
Vertreter des Dreiverbandes haben kürzlich der Regierung
für den Fall eines Eingreiſens folgendes Anerbieten ge

V 4 a S v S vJetzt ſah er plötzlich zu ſeinem Schrecken Profeſſor von
Rittberg in verbindlicher Haltung auf der Schwelle ſtehen
und mit Entſetzen gewahrte Peter daß Rittbergs Augen an
der noch unverdeckten Maueröffnung haften blieben

Dkrohend richteten ſich Dt Jürgens Augen auf den Ein
dringling

Waus wollen Sie hier herrſchte er Rittberg an Ka
rintas Brief von dem et nicht wüßte ob Rittberg die Schrift
züge erkännt in der Taſche ſeines Rockes verbergend

Verzeihen Sie entgegnete der Profeſſor artig noch
immer das Loch in der Mauer fixierend Ich fand hier in
der Burg keinen dienſtbaren Geiſt der mich hätte anmelden
können und da auf mein Klopfen niemand antwortete trat
ich ein

Was verſchafft mir die Ehre fragte Dr Jürgens höf
lich bemüht mit ſeinem Rücken die Mäueröffnüng zu ver
decken Eine förmliche Todesangſt folterte ihn Rittberg
könnte ſein und Kärintäs Geheimnis bereits entdeckt haben

Rittberg räuſperte ſich ein wenig während Dr Jürgenskurz entſchlofen wieder das Schränkchen vor die Maueröffnung

ſchob und wie erlöſt aufatmete als der Profeſſor dem An
ſcheine nach gar keine Notiz davon nahm Rittberg begann
dann mit leichter Befängenheit

Jch habe mich in meinem Zorn neülich hinreißen laſſen
als ich meine wie ich ſchön bemerkte gemütskranke Frau in
Jhten Akmen fänd ere Beſchuldigungen gegen meine
Fräu auszuſprechen elcher Man könnke es wohl ruhig
mit änſehen wefin ſich ſeine Gättin ſelbſt in einer Art
i gekerwierung einen anderen Männe in die Arme
wirft

Leile 9 das vollkonimen Herr Profeſſör und ich gab
Jhſien bereits die Verſicherüſig daß ich jederzeit zur Ver
fügung ſtehe

Der Profeſſor winkte mit einer vornehm läſſigen Hand
bewegung ab

Und ich erwiderte Jhnen Herr Doktor daß ich ſolchen
Jch pflege Ehrenhändel anders

Ernſt ohne eine Miene g verziehen ſah Peter Jürgens
n däs von vielen feinen Furchen durchzogene Geſitht des
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macht eine monatliche Kriegskoſtenentſchädigung von 50
Millionen Frank während der Dauer des Krieges Lieferung
ſämtlichen Kriegsmaterials ſowie eine Bürgſchäft für die
Abwehr eines etwaigen bulgariſchen Angriffs Als Ent
gelt dafür ſoll Griechenland ausgedehnte territoriale Kom
penſationen in Kleinaſien erhalten Die Haltung der dem
Miniſterium des Aeußern naheſtehenden Preſſe läßt er
kennen daß ſich die Tripelentente Diplomaten auch diesmal
eine gründliche Abfuhr geholt haben

t

Vermiſchke Kriegsnachrichten

Die furchtbaren deutſchen Fliegerbomben
Frankfurt a 27 April Die Frankfurter Jeitung

meldet aus London Ein engliſcher Feldpoſthrief enthält inter
eſſante Einzelheiten über den letzten Angriff zweier deutſcher
Tauben auf Amiens Sie verbreiteten Tod oder Zerſtörun
über ein weites Gebiet Die erſte Vombe ſchon bewies da
die Deutſchen einen ganz ſtarken Spreng

chädigt 39 Perſonen getötet oder verwundet

Verſchärfte Zeitungszenſur in Frankreich
e B Genf 26 April Der franzöſiſche Miniſter des

Jnnern hat alle ausländiſchen Zeitungen welche auch die
deutſchen Wolffmeldungen veröffentlichen der Präventiv
zenſur unterworfen Nach Pariſer Meldungen ſind ſeit dem
20 April an der ſchweizeriſchen Grenze 85 und an der ſpani
ſchen Grenze 72 neue Zenſoren durch den Miniſter des Jn
nern eingeſetzt worden Frankreichs Regierung muß zu
ſolch drakoniſchen Maßnahmen greifen weil ſie um den letz
ten Einſatz ſpielt Dazu paßt auch ſolgende Meldung

Die Pariſer Humanitsé erfährt daß von 56 De
putierten ein Antrag an die Regierung unterzeichnet
iſt der die beſchleunigte Ausgabe der Verluſt
liſten des franzöſiſchen Heeres für die Zeit vom 4 Auguſt
bis 31 Dezember 1914 fordert Der Antrag werde mit dem
berechtigten Verlangen der Familien der Krieger begründet
über das Schickſal ihrer Angehörigen nach neun RMonga
ten Kriegszeit aufgeklärt zu werden

Verſchoben
TB London 27 April Das Verfahren gegen die an

geblichen deutſchen Spione Hahn Müller und Kupferle wurde
anſcheinend verſchoben

Erſchoſſen

WTB London 27 April Die Times melden aus
Simlah daß der engliſche Hauptmann Dyer der der Perſiſchen
Oelgeſellſchaft ren war am 15 d M am oberen Karun
fluſſe von Arabern erſchoſſen wurde

Ein richtiges Urteil
WTB Berlin 27 April Als neutrales Urteil über

feindliche Schlachtberichte ſchreibt die Tijd Das eine Mal
iſt es das Waſſer wie das Sviſſons das andere Mal die große
Uebermacht wie in der Champagne dann wieder find es die
Stinkbomben die näch engliſch franzöſiſchen Berichten die
Siege der Deutſchen ermöglicheſi Man erhält den Eindrück
daß die Verbündeten es ſchwer finden ihre Niederlägen ein
zugeſtehen

Schwerverwundeter u zwiſchen Deutſchland

v n u uhlarsWIB Stockholm 27 April Aus Trelleborg wird ge
meldet Dieſe Woche beginnt die Auswechſelung der ſchwer
verwundeten Gefangenen zwiſchen Rußland und Deutſchland
im Anfang nur mit einem Wagen wöchentlich in jeder
Richtung

Peſt in der ruſſiſchen Kaukaſusarmee
Aus Konſtantinopel wird der Frankfurter Zeitung ge

meldet Der Tänin teilt mit daß nach zuverläſſigen Nach
richten in der ruſſiſchen Kaukaſusarmee ſeit einigen Tägen
die Peſt ausgebrochen ſei

ne nach demKrieg
ILA O Der Reichstag hat keinen Zweifel darüber gelaſſen

daß ſo frühzeitig als es das zu beſchaffende Material für die
Geſetzgebung ermöglicht die Kriegsinvalidenfürſorge geregelt
werden muß Allein es wird ſach dem Kriege nicht fur
gelten für die invaliden und halbinvaliden Krieger zu ſorgen
die völlig oder teilweiſe erwerbsunfähig gewordeſt ſind Auch
die geſund und heil aus dem Kriege zurückkehrenden Vater
ländsverteidiger werden zu einem großen Teil vor die ernſte
Frage geſtellt werden wo und wie finden wir jetzt wieder
Arbeit Verdienſt Lebensunterhalt Mag dieſe Frage auch
für ganze Kategorien von ſtaatlichen und ſtädtiſcheſt Beamten
gelöſt ſein die einfach wieder in die Stellen einrücken können
die ſie vor dem Kriege inne hatten und darf man es weiter
auch als eine Ehrenpflicht aller Arbeitgeber anſehen daß ſie
oweit es irgendwie in ihren Kräften ſteht die Beamten und
Arbeiter wieder in ihre Betriebe einſtellen die ſie vordem

nicht immer wird dies möglich ſein Wie
es noch keinen Krieg gäb bei dem ſich auch nur annähernd ſo
viele Arbeitskräfte durch die Kriegspflicht aus ihrem gewerb
lichen Beruf geriſſen ſahen ſo wird auch dementſprechend die
ſein ver zunächſt Arbeits ünd Stellenloſen ungeheuer groß

Die höffnungsvolle Exwartung daß gleich näch Friedensſchluß der wirtſchaftliche Aufſchwung in Ketten erheb

lich ſein könnte daß zumal nachdem Hunderttauſende durch
Tod und Jnvalidität alls der Arbeitskoſtkurrettz ausgeſchiedeſt
ſein werden eher ein Mangel als ein Ueberfluß an Arbeite
kräften eintreten dürfte darf hier nicht zu ſchwer in die Wag
ſchale fallen Gewiß wir rechnen mit Beſtimmtheit auf
einen ſolchen wirtſchaftlichen Auſſchwung Aber wie raſch er
kommt weiß niemand Die Möglichkeit beſteht daß er ſich
nur langſam vollzieht Dies bedeutet unter Umſtänden für
Hünderttauſende zunächſt Arbeitsloſigkeit die wirtſchaftlich
z ſo ſchwerer zu ertragen ſein wird als die Teuerung aller

ebensmittel ja aller Waren nach dem Kriege nicht ſö raſch
e ſein wird Dazu kömmt daß eine ſolche Arbeits

loſigkeit üm erbitternder wirken müßte weil die vo ihr
t lznen aſſen ſich frägen iſt dies der Dank des Vatet
St es für das ivir unſer Leben und unſere Geſundheit aufs

piel geſetzt haben Einer ſolchen berechtigten ſozialen Un
zufriedenheit muß vorgebeugt werden

ff neueſter Er
indung verwendeten 22 Häuſer wurden zerſtört und 70 be

ſieht die Größe und Schwierigkeit der Aufgabe

werden alle Verufssrganiſationen als ganz
empfinden und für ihre Mitglieder und An

De Pfli
ſelbſtverſtändli
gehörigen Arbeit und Verdienſt ſuchen Aber abgeſehen da
von daß Unzählige weil ſie noch nicht organiſiert ſind dieſer
Fürſorge enthehren handelt es ſich hier auch grundſätzlich um
eine allgemeine ſoziäle Pflicht die der Staat für ſich an
erkennen muß Wer in den Krieg zog tat es abgeſehen
von den Kriegsfreiwilligen auf Grund der allgemeinen
Dienſtpflicht Sie legt zwar nicht rechtlich aber doch moraliſch
dem Staate die Pflicht auf nün auch dafür zu ſorgen daß
die Maſſen die das Volk in Waffen während des Krieges
dargeſtellt haben nach dem Kriege auch wieder das arbeits
fleißige Volk werden können auf dem Deutſchlands wirtſchaft
liche Zukunft ruht

Es iſt deshalb mit Genügtuung zu begrüßen daß die
Reichstegierung für den 30 April nach Betlin eine Konferenz
einberufen hat in welcher mit den Vertretern der Regierung
im Arbeitsnachweis erfahrene Männer gründlich und um
ſichtig beraten ſollen welche organiſatoriſchen Maßnahmen ge
troffen werden können um dem Arbeitsmangel für die aus
dem Kriege heimkehrenden Krieger vorzubeugen Wer da
meinen wollte dies ſei eigentlich noch zu früh zumal eben
erſt die Regierung die Rachricht von nahe bevorſtehenden
Friedensverhandlungen in aller Form dementiert hat über

Man kann
ſich hier gar nicht früh genug über die e Hilfs
mittel klar werden und die etwa notwendigen Neuorgani
ſationen in die Wege leiten Auch wenn der Krieg noch ein
Jahr dauert iſt es ſchon jetzt an der Zeit die Waffen zu
rüſten mit denen das drohende Schreckgeſpenſt der Arbeits
loſigkeit unmittelbar nach dem Kriege bekämpft werden muß
Hat die Reichsregierung nach vieler Urteil die Maßnahmen
zu der wirtſchaftlichen Verſorgung des Volkes während des
Krieges namentlich in der Brot und Kartoffelfrage erſt
reichlich verſpätet getroffen ſo verdient ſie doch die Aner
kennung daß ſie mit Anberaumung einer Arbeitsnachweis
konferenz die Umſicht zeigte rechtzeitige Fürſorge zu treffenum den ſozialen Schäden mängelnder Arbeitsgelegenheit bei

zeiten entgegenzuwirken
Wir wünſchen nun aber dieſer Konferenz daß ſie von

Anfang an der Gefahr entgehen möchte ſich in theoretiſche
Streitfragen über die beſtmögliche Arbeitsnachweisart zu ver
lieren wie dies bisher ſo häufig geſchehen iſt mit dem be
dauernswerten Reſultat daß wir bis heute in Deutſchland
noch nicht zu einer großen einheitlichen Arbeitsnachweisver
waltung gekommen ſind Die Not der Zeit erfordert es daß
man ſich unter Hintanſtellung aller Sonderintereſſen und
Sondermeinungen auf einheitlich wirklich praktiſche Vorſchläge
einigt für die man umſichtig und weithetzig die hereits vor
handenen Jnſtitute ünd Organtſationen des Arbeitsnach
weiſes benutzt

Dazu werden Maßnahmen der militäriſchen Verwaltung
zu treten haben die bei der Entlaſſung des Militärs nach
dem Kriege dafür ſorgen daß dieſe Entlaſſung abſchnittweiſe
erfolgt nicht nur aus ſich von ſelbſt ergebenden militäriſch
politiſchen Gründen ſondern auch unter dem Geſichtspunkte
der Arbeitsverſorgung

Dann aber ſei ohne daß wir uns hier auf Einzelheiten
einlaſſen wollen gerade auch dem Wunſche Ausdruck gegeben
daß man nicht nur ſo wichtig dies iſt an Arbeitsnachweis
für die Privätbeamten und Lohnarbeiter denkt ſondern auch
an die vielen Handwerksmeiſter und kleinen Ge
ſchäftsleute die durch ihren Kriegsdienſt gezwungen
vielfach ihre Geſchäfte haben eingehen laſſen müſſen und nun
nach dem Kriege vor der Frage ſtehen wie und wo ſie ſich
eine neue Exiſtenz gründen können Gerade der kleine
Mittelſtand der unter dem Kriege ſchwer leidet wird auch
noch näch Friedensſchlüß von ſchweren Zeiten bedroht Die
Fürſorge für ihn liegt zwar nicht formell in Vereich des
Arkbeitsntächweiſes aber doch in der gleichen Linie ſozialer
ürſörge die den Käinpf gegen die Arbeitsloſigkeit erfordert

Auch däs werde beizeiten richtig erkannt Nur dänn werdet
wir den ſozialen Pflichten gerecht die uns der Krieg für die
erſte Zeit näch dem Friedensſchluß äuferlegt

Deutſches Reich

Dernburg über das Kriegsziel
e B Der einſtige Staatsſekretär des Reichs Kolonial

amtes Herr Dernburg der ſeit Beginn des Krieges in
Amerika tätig iſt hat in einem Schreiben an dortige Zei
tungen ſeine Anſichten über das Kriegsziel dargelegt Er
ſagt darüber u a,

Deutſchland hat an und für ſich nicht nach Gebiets
n in Europa geſtrebt rig iſt v as haupt
ſächlichſte Ausfalltör für weſtdentſchen Händel und Jnduſtrie
Es iſt das Hätürliche Vorland des Reiches ünd würde mit
ünſagbaren Opfern an Blut Und Gut r Es bietet dem
deutſchen Händel den einzigen Ausweg Käch deroffenen See ünd es würde in pbüiliſchet Seziehnig vön

England gegründet erhalten und verteidigt um den
Deutſchen dieſe natürlichen Vorteile vorzuenthalten Die
Liebe für die kleinen Staäaten die England heuchelt hält derKritik nicht ſtand wie die Vernichtung der kleinen Buren
republiken beweiſt Belgien kann daher nicht aufgegeben
werden

Großbritannien hat ſehr wenig Vorausſicht gezeigt in
dem es den deutſchen Beſtrebungen den Tätigkeitsdrang nach
entwickelungsfähigent Ländern abzuleiten brütäl entgegen
getreten iſt indem es Marokko in die Hände von Frankreich
ſpielte England hat auch jede deutſche Beſtrebung zur Er
ſchließung von Meſopotamien behindert Nach dem Frieden
wird für die freie Betätigung in dieſen Gebieten die Bahn
frei gemacht werden müſſen die deutſche Arbeit in Afrika
und Kleinaſien würde allen Nationen vor allem den Ver
einigten Staaten zugüte kommen

Riederſchlagung von Unkerſüchüngen

e B Ein Allerhöchſter Erlaß vom 24 April 1915 beſagt
Auf Grund des Geſetzes vom 4 April 1915 über die

Niederſchlagung von Unterſuchungen gegen Kriegsteilnehmer

will Jch in Gnaden genehmigen daß die i bereits
eingeleiteten bis zum heutigen Tage noch nicht rechtskräftig
erledigten Unterſuchungen gegen Teilnehmer an dein gegen
wärtigen Kriege niedergeſchläagen werden ſoweit ſie vor dem
27 Januar d J und vor der Einberufung zu den Fahnen be
gangene

e e d gehe deczerſeen de
2 Vergehen mit Ausnahme derjenigen des Verrats militäriſcher Geheimniſſe x

zum Gegenſtande haben Soweit in anderen Fällen die
Niederſchlagung der Unterſuchung angezeigt erſcheint erwartea Eitgelrorſchläge Ausgeſ offen von den Gnadenerweiſen

nd Perſonen des Soldatenſtandes gegen die wegen be
gangener Straftaten durch militärgerichtliches Urteil auf
Entfernung aus dem Heere oder der Marine oder auf Dienſt
entlaſſung erkannt iſt oder wird ſowie andere Perſonen die
mit Rückſicht auf eine Straftat ihre Eigenſchaft als Krie s
teilnehmer verloren haben oder verlieren werden ie
Miniſter der Juſtiz und des Krieges haben die zur Aus
führung des Erlaſſes erforderlichen Anordnungen zu treffen

Großes Hauptquartier den 24 April 1915
Wilhelm

Beſeler Wild von Hohenborn
An den Juſtizminiſter und den Kriegsminiſter

Ein neuer Erzbiſchof von Poſen
Der Offizial Domherr Dr Edmund Dalbor Poſen

iſt zum Erzbiſchof der Diözeſe Poſen ernannt Er iſt 45
Jahre alt Seit einer Reihe von Jahren bekleidete er das
verantwortungsvolle Amt eines Generalvikars im erzbiſchöf
lichen General Konſiſtorium von Poſen

e B Beſprechungen des Staatsſekretärs des Jnnern mit
Reichstagsabgeordneten Aus Handwerkerkreiſen wird ge
meldet daß Mitte nächſten Monats im Reichsamt des Jnnern
eine Konferenz mit Reichstagsabgeordneten und Vertretern
des Handwerkes und des Mittelſtandes ſtattfinden würde
Dieſe Annahme t unzutreffend Es handelt ſich vielmehr
lediglich um eine Beſprechung zwiſchen Vertretern des Reichs
amtes des Jnnern mit Mitgliedern des Reichstages über die
Frage der Kreditnot des kaufmänniſchen
und gewerblichen Mittelſtandes Bei Kriegs
ausbruch wurden von ſeiten der Behörden insbeſondere vom
preußiſchen Handelsminiſterium eine Reihe von Maßnahmen
ergriffeſt um das Kreditbedürfnis des gewerblichen Mittel
ſtandes zu befriedigen Man hatte Anlaß zu der Annahme
daß die getroffenen Maßnahmen ihr Ziel auch erreicht hatten
Nun iſt aber in der letzten Reichstagstagung von ſeiten
einiger Abgeordneten zum Ausdruck gebracht worden daß
teilweiſe unter den kleinen Gewerbetreibenden eine Kredit
nöt beſtände die allein durch den Krieg verurſacht wäre
Der Staatsſekretär des Jnnern hat daraufhin zugeſagt in
eine Prüfung dieſer Frage eintreten zu wollen Jn Erfüllung
dieſer Zuſage wird nun vorausſichtlich Mitte Mai eine Be
ſprechung mit denjenigen Reichstagsabgeordneten ſtattfinden
die den Mittelſtandsfragen ein beſonderes Intereſſe ent
gegenbringen Es handelt ſich dabei aber lediglich um die
Kreditnotfrage allgemeine Fragen des Handwerkes oder des
Mittelſtandes werden nicht erörtert werden

Der Reichskanzler reiſte Montag abend ins Große Haupt
quartier zurück

e

Ausland
Annahme des Frauenwahlrechts in Dänemark

Alle däniſchen politiſchen Fräuenvereine begrüßen hoch
erfreut die geſtrige Annahme der neuen Verfaſſung durch
den Reichstag Die wehen bedarf aber noch der Beſtäti
gung durch den neuzuwählenden Reichstag Die Neuwahlen
werden ohne Wählkampf ſtattfinden und ſo iſt die Beſtäti
d ſichergeſtellt ſo daß die Frauen in wenigen Wochen
ölitiſches Wahlrecht bekommen Dir Reichstägsmitglieder
anden geſtern bei Eröffnung der Sitzung ihre Plätze von

dankbaren Wahlrechtsfrauen mit Erinnerungen über das
glückliche Ergebnis des jahrzehnkelängen Kaäfſpfes für dus
Frauenwahlrecht geſchmückt

Gegen das engliſche Alkoholmonopol
Jn dem letzten engliſchen Kabinettsrat haben ſich mehrerz

Miniſter gegen das von Lloyd George befürwortete Alkohol
und Biermionopol wegen der Samit verbundenen ungeheuren
Koſten ausgeſprochen da die Enteignung der beſtehenden
Braänntweinbrennereien 6000 Millionen Mark erfordern
würde eine Sümnme die jetzt nicht aufzubringen iſt Ueber
dies widerſtreben die parlamentariſchen Kreiſe jeder gewalt
ſamen Enteignüng da eine ſolche allen engliſchen Tradi
tionen widerſpricht

Widerſetzlichkeit gegen die portugieſiſche Regierung
W TB London 27 April Aus Liſſabon wird den Times

gemeldet Der Liſſuboner Gemeinderat wurde aufgelöſt weil
er es äblehnte die Dekrete des jetzigen Miniſteriums als legal
anzuerkenſneſt Die Regierung hat einen Verwaltungsaus
ſchüß ernannt

Wie der Sultansattentäter in Kairo hingerichtet wurde
e B Mailand 26 April Der Hinrichtung des Atten

täters Mohamed Schalil der am Sonnabend morgens 8 Uhr
in der ſchwarzen Kammer des Gefängniſſes des Appellgerichts
der Eingeborefßen in Kairo gehenkt wurde wohnkten der
Polizeikommandant und einige Vertreter der Militärbe
hörden bei Der Verurteilte war nach dem Brauche
mit einem roten Rock und ſchwarzen Fes bekleidet
und barfüßig Um ſeinen letzten Willen befragt antwortete
er bebend in ſeiner Sprache Es gibt nur einen Gott und
Mohammed iſt ſein Prophet Die Hinrichtung erfolgte ohne
vorheèrige Bekanntmachung und verurſachte weil ſie allge
mein erwartet wurde keine Erregung

Halle und Umgebung
Halle 28 April

Verſchiffungen nach den Vereinigten Staaten
Welche Erniedtigungen ſich die neutralen Sigaten von

der engliſchen und der franzöſiſchen Regierung gefallen laf
ſen müſſen beweiſt nachfolgende Mitteilung eines Rotter
damer Spevitionshauſes die einer hieſigen Firma zuging

Für die Verſchiffung von hier nach den Häfen der Ver
einigten Staaten ſind durch Zwiſchenkunft der Rederländſche
Overzee Truſtmaatſchappy s Gravenhage von den Wund öſiſchen e en mit Bezug auf Waren die
v and Oeſterteich Ungarn und Türkei ſtammen
neuerdings die nachſtehende Vorſchriften feſtgeſetzt worden

ür alle Güter aus Deutſchland Oeſterreich Ungarn
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und der Türkei muß eine Konſulatserklärung beigebracht3 Konſul der Vereinigten n
rd daß die Waren vor dem 1
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1915 bezahltes amerikaniſches Eigentum waren Die Er
klärung muß außerdem die Angabe des genauen Wertes
Art der Verpackung Zeichen und Nummern enthalten Auf
Grund dieſer Konſulatserklärung muß bei der Nederlandſche
Overzee Truſtmaatſchappy ein Zertifikat beantragt werden
wofür dieſe eine Gebühr von 1 per Tauſend des Wertes er
hebt und erſt bei Vorlage eines ſolchen Zertifakates kann
die Verſchiffung ungehindert erfolgen

Anmeldung von Kriegsſchäden
Amtlich wird berichtet Obwohl erſt jüngſt in der Tagesvpreſſe

die Kriegsſchäden näher gekennzeichnet ſind welche bei den zu
ſtändigen Stellen angemeldet werden können laufen beim Reichs
kommiſſar zur Erörterung von Gewalttätigkeiten gegen deutſche
Zivilperſonen in Feindesland Berlin Potsdamerſtraße 38 fort
geſetzt Anmeldungen ein die Berückſichtigung nicht finden können
Es iſt deshalb nochmals darauf hinzuweiſen daß nur ſolche
Schäden anmeldungsfähig ſind die durch Gewalttätigkeiten der
feindlichen Bevölkerung oder Behörden ſowie durch geſetzgeberiſche
Anordnungen der feindlichen Regierungen wie Konfiskationen
Zwangsliquidationen und dergleichen zugefügt ſind Dagegen
können Schäden die ſich als eine allgemeine Folge des Kriegs
zuſtandes darſtellen einer Erörterung nicht unterzogen werden
Schäden dieſer Art insbeſondere infolge des Krieges uneinziehbare
Außenſtände Geſchäftsverluſte anderer Art Einbußen infolge des
Verluſtes von Stellungen uſw desgleichen Schäden an Rechts
anſprüchen die auf Privatvertrag oder Erbrecht beruhen oder
Schädigungen die durch Maßnahmen der feindlichen Regierungen
auf dem Gebiete des Patent und Urheberrechts und dergleichen
hervorgerufen werden ſind deshalb nicht anzumelden

Angeſichts der großen Zahl nicht berückſichtigungsfähiger An
meldungen kann bei Nichtbeachtung der veröffentlichten Grund
ätze auf eine Antwort durch den Reichskommiſſar nicht gerechnet
werden Ebenſo iſt die Erteilung von Empfangsbeſtätigungen
über Anmeldungen unmöglich

Das Eiſerne Kreuz
Nach den Kämpfen auf der Loretto Höhe 3 dis 7 März

wurde auch dem zweiten Sohne von Fritz Möller Alte Prome
nade 1 dem Fähnrich Hans Möller das Eiſerne Kreuz ver
liehen jetzt wurde er auch zum Leutnant befördert

Wagenbrand infolge Funkenflug Am Galgenberg in der
Nähe des Einkehrhauſes Schießhaus Fuchs geriet durch Funken
flug ein mit einer Plane überdeckter Wagen eines Güterzuges
in Brand Der brennende Wagen der eine Stroh und Heu
ſadung enthielt wurde abgekoppelt und von einer Lokomotive
nach Trotha gebracht

Neue Preisverzeichniſſe für die Bahnhofswirtſchaften hat die
Stagatsbahnverwaltung ſoeben genehmigt Die mit Rückſicht auf
die allgemeine Teuerung zum Teil erhöhten Verkaufspreiſe ſollen
ſofort in Kraft treten Die Preiſe für das Bier haben ſich nicht
geändert es werden in beiden Warteſälen erſter zweiter und

dritter vierter Klaſſe abgegeben 0,15 Liter Lagerbier für 10 Pfg
0,25 Ltr für 15 Pfg 0,25 Ltr Echtes für 20 Pfg 0,40 Ltr für

35 Pfg Anders verhält es ſich mit den Speiſen Ein Rührei von
vier Eiern koſtet je nachdem man es in dem einen oder anderen
Warteſaal verſpeiſt 90 oder 75 Pfg mit Beilage 1,25 oder 1 Mk
Rindſtück 1,50 oder 1,30 Mk Schweinsrippe 1,25 oder 1,10 Mk
Wiener Schnitzel 1,50 oder 1,25 Mk Die neuen Preisverzeichniſſe
ſollen in den Warteräumen und Erfriſchungshallen ſo ausgehängt
werden daß ſie von den Reiſenden ohne Mühe geleſen werden
können

Verwundete in einem hieſigen Lazarett ſehnen ſich nach Liege
ſtühlen Wir konnten bereits eine ganze Anzahl ſolcher Stühle
an hieſige Lazarette weitergeben bitten aber im Namen vieler
Verwundeter die bisher nicht berückſichtigt werden konnten heute
nochmals um einige Liegeſtühle und Kiſſen ſoweit ſolche
bei vielen Familien entbehrt werden können Unſere Expedition
iſt zur Entgegennahme und Weitergabe gern bereit

Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen lädt
zur GeſamtvorſtandsSitzung auf Donnerstag den 29 Avril
abends 838 Uhr nach dem Ratskeller ein Auf der Tagesordnung

1 Mitteilungen 2 Mittelbewilligung aus dem Kriegs
onds 3 Freie Ausſprache

S

Provinzial Nachrichten
Osmünde 26 April Vom Verein der Fort

ſchritt lichen Volkspartei für Halle und den
Saalkreis wurde am Sonntag nachmittag hier eine ſehr gut
beſuchte Verſammlung abgehalten in welcher Abg Delius
über das Thema ſprach Deutſchland und ſeine Feinde nach
neun Monaten des Weltkrieges Der Redner kam dabei
auch auf unſere wirtſchaftlichen Verhältniſſe zu ſprechen und
verurteilte ſcharf das Gebahren mancher Leute aus der Not
der Allgemeinheit ſich übermäßige Gewinne zu verſchaffen
Das ſei beinahe ebenſo ſchlimm als wie Spionage Bezüg
lich der militäriſchen Ausſichten könnten wir die größten
Hoffnungen hegen Gerade deshalb ſei es falſch wenn jetzt
von gewiſſen Seiten für den Frieden um jeden Preis ge
arbeitet würde Das entſpreche nicht der wirtſchaftlichen
Volksſtimmung und bedeute eine Preisgabe der mit ſo ſchwe
ren Opfern errungenen Vorteile Das deutſche Volk werde
ſich von ſolchen Flaumachern nicht irre machen laſſen Jetzt
müſſe durchgehalten werden bis ein den großen Opfern wür
diger und die Zukunft unſeres Vaterlandes ſichernde Friede
errungen ſei Ueber die Ziele des Krieges jetzt im einzelnen
zu ſprechen wäre verkehrt Es gebe genug ntaſten die
die halbe Welt in Deutſchland einverleiben wollten Sie
ſollten zurückhaltender ſein Man bereite auf jeden Fall
unnötige Schwierigkeiten wenn auf der einen Seite jede
Gebietserweiterung abgelehnt auf der anderen Seite un
diskutierbare Forderungen geſtellt würden Sein Stand
punkt ſei abzuwarten bis unſere Feinde niedergerungen
ſind Der Vortrag fand großen Beifall Herr Frankenſtein
ſchloß die Verſammlung mit einem Hoch auf Heer und Ma
rine Dem Vortrage hatten auch zum erſten Male etwa 25
Frauen beigewohnt

H Osmünde 27 April Die Kartoffeln verderben
ehe man ſie als Nah rungsmittel für Menſchen

b gibet Bei der hieſigen Kartoffeltrockenanſtalt herrſcht großer
Betrieb Es erregt aber allgemeines und berechtigtes Aufſehen
daß ſeit etwa 3 Wochen 4000 Zentner Kartoffeln einem
Beſitzer aus Puſtleben gehörig ohne jeden Schutz im
Freien gelagert ſind und ſo dem Wetter völlig preisge
geben werden Kenner ſind der Ueberzeugung daß ein gut Teil
von den Kartoffeln verdorben ſein werden rum ſo fragt man
ſich werden dieſe Kartoffeln da wochenlang gelagert trotzdem eine
ſo große Nachfrage nach Speiſekartoffeln vorhanden iſt Das Volk
verlangt nach Kartoffeln und hier entzieht man ſie nicht nur den
Ernährungszwecken der Beſitzer läßt nicht nur die getrockneten
Kartoffeln als Futter zurückbefördern r läßt auch noch
einen Teil davon verderben Es zeigt ſich ſo recht wie angebracht
es geweſen wäre er allgemein zu beſchlagnahmen und
ſie auf dieſe en olke billig zugänglich zu machen

m Hohenmölſen 26 April Städtiſches VonStadtverordneten wurden beraten und a ehinſge die Hagehalls

rläne für das Jahr 1915 1 der Friedhofskaſſe auslaufend mit
1500 Mk 2 der Krankenhauskaſſe mit 1400 Mtk 3 der Waſſer
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werkskaſſe mit 7780 Mk 4 der Elektrizitätswerkskaſſe mit 17 150
Mark ſowie ein Extraordinarium von 13 800 Mk die Beſchluß
faſſung über den Haushaltsplan der Armenkaſſe wurde ausgeſetzt

Abgelehnt wurde der Beitritt zur Ruhegehaltskaſſe der Kreis
kemmunalverbände der Provinz Sachſen und der Magiſtrat er
ſucht von der Kaſſe nicht angehörenden Gemeinden Auskunft zu

erbitten wie dieſe die Mittel zur Verſorgung ihrer Penſionäre
gaufbringen

4 Stedten 27 April Unglücksfall Durch Ab
ſturz von einer hohen Leiter erlitt der Grubenarbeiter Wil
helm März auf der Grube Hoffnung einen ſchweren
Beckenbruch Jm Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle
wohin der Verunglückte gebracht worden war erlag er ſeinen
Verletzungen

Leipzig 26 April Kinderkriegszulage Die Leip
ziger Stadtverordneten haben beſchloſſen vom April d Js ab
ſolchen ſtädtiſchen Beamten Angeſtellten und Arbeitern die ein
Dienſteinkommen von nicht mehr als 1800 Mk jährlich beziehen
eine Kinderkriegszulage von fünf Mark monatlich zu gewähren

Schortewitz Kreis Cöthen 26 April Ein Kind zu
Tode mißhandelt Verhaftet und dem Gerichtsgefängnis
Cöthen zugeführt wurde kürzlich im benachbarten Zeundorf ein
dort wohnhaftes jung verheiratetes Ehepaar Die Frau hatte
ein voreheliches 3 Jahre altes Mädchen in die Ehe gebracht das
am 16 April plötzlich ſtarb Die beſichtigte Leiche wies braune
und blaue Flecke auf Es wurde dem Staatsanwalt davon Kennt
nis gegeben welcher das Weitere veranlaßte Das Kind ſoll in
haarſträubendſter Weiſe behandelt und an den rohen Mißhand
lungen geſtorben ſein

Quedlinburg 27 April Erdrutſch Mit gewaltigem
Getöſe ſtürzten am vergangenen Sonnabend abend infolge eines
Erdrutſches an der Südſeite des Münzenberges die zu dem Grund
ſtück Münzenberg 18 gehörenden hart an der Grenze der dort etwa
30 Meter ſchroff abfallenden Felswand ſtehenden Mauerreſte
zweier Stallgebäude die auf Veranlaſſung der Polizeiverwaltung
abgebrochen werden mußten in die Tiefe und in das unmittelbar
unter der Abſturzſtelle am Fuße des Berges gelegene Gehöft
Wipertiſtraße 10 Unter der Laſt der Steine Erd und Geröll
maſſen die ein Gewicht von 300 Zentnern gehabt haben mögen
brach ein auf dem Gehöft ſtehender an die Felswand gelehnter
Schuppen vollſtändig zuſammen Weiterer Schaden iſt dort glück
licherweiſe nicht angerichtet worden Stark in Mitleidenſchaft ge
zogen iſt auch das Nachbargrundſtück Münzenberg 17 deſſen Wände
tiefe Riſſe aufweifen

Dresden 26 April Keine Ausſchreibung des
Oberbürgermeiſterpoſtens Der Rat der Stadt be
ſchloß von einer Ausſchreibung des Oberbürgermeiſterpoſtens der
durch den Rücktritt Beutlers frei wird abzuſehen es ſoll vielmehr
die Wahl unter einigen mit Dresden verbundenen Perſonen er
folgen Sie wird vorausſichtlich Ende Mai ſtattfinden

Vermiſchkes
m

Mord im Landratsamt
W B Ratibor 27 April Geſtern nachmittag tötete der

Kreisausſchußſekretär Ullrich im Dienſtzimmer des Landrats
amtes ſeinen Stellvertreter den Kreisausſchußaſſiſtenten
Poremba durch zwei Revolverſchüſſe Der Grund zu der Tat
iſt noch nicht aufgeklärt

Letzke Depeſ chen

Die giftigen Gaſe im Schützengrabenkampf
WIB London 27 April

Daily Chronicle meldet aus Nordfrankreich
Am 22 April nachmittags ſahen franzöſiſche Soldaten in

den vorderſten Laufgräben zwiſchen Langemarque und Knocke
dichten gelben Rauch aus den deutſchen Schützengräben auf
ſteigen und ſich langſam gegen die franzöſiſchen Stellungen
bewegen Die Deutſchen wandten ſtarke Flaſchen mit kom
primiertem Gas an die mit Hähnen verſehen waren und
geöffnet wurden ſobald der Wind nach den feindlichen Gräben
ging Viele Franzoſen wurden von den Gaſen vergiftet
und ſtarben einigen glückte es zu entweichen aber ſie wurden

fielen tot um Nachdem das Gas ſich verteilt hatte rückten
die Deutſchen aus den Schützengräben vor

Die Daily Chronicle hat die Welt ſchon mit mancher
phantaſtiſchen Nachricht beſchert man wird auch dieſe mit
einer gewiſſen Vorſicht aufnehmen müſſen Die Red

Was der amtliche ruſſiſche Heeresbericht
meldet

WIB Petersburg 27 April
Der große Generalſtab meldet Am 25 April erſchien an

der Küſte in der Höhe von Polangen ein feindlicher Kreuzer
welcher ergebnislos zwei Dörfer beſchoß Jn den erſten
Morgenſtunden desſelben Tages warf ein Zeppelin Bomben
uaf die Stadt Bialyſtock ohne Verluſte zu verurſachen Jn
der Richtung von Stry wurde am 24 April und am Vor
mittag des 25 April ein hartnäckiger Kampf geliefert der
noch andauert Auf den übrigen Fronten findet die übliche
Beſchießung ſtatt Am 25 April beſchoß die Schwarze
Meerflotte die Forts des Bosporus Ein türkiſcher Panzer
v der Meerenge befindet erwiderte unſer Feuer
ohne

Die ſekttrinkenden Engländer
WIB Berlin 27 April Vor einigen Tagen ſind aus

dem Gefangenenlager in Ruhleben 17 engliſche Bankbeamte
entlaſſen worden Wie von zuverläſſiger Seite mitgeteilt
wird hat es mit den Entlaſfenen folgende Bewandtnis Bei
der Feſtſetzung aller jetzt in Ruhleben vereinigten Engländer
handelt es ſich um eine Vergeltungsmaßnahme gegenüber den
MaſſenJnternierungen von deutſchen Staatsangehörigen in
England Nun hatte ſich herausgeſtellt daß ſich in England
über 100 Bankbeamte aus Deu chland nicht nur auf freiem
Fuß befänden ſondern auch ungehindert ihren Geſchäften nach
gehen können Da hiernach für dieſe Kategorie von Perſonen
der Jnternierungsgrund fortfiel erſchien es grechtfertigt die
engliſchen Bankbeanten auf freien Fuß zu ſetzen Jnwieweit
das Benehmen der freigelgſſenen Engländer auf ihrer Fahrt

die hierüber eingeleitete Anterſuchung ergeben

Engliſche Ausfuhrverbote
W London 27 April

Die London Gazette veröffentlicht ein Ausfuhrverbot
für Rohbaumwolle und Maſchinen zur Bearbeitung von

Metallen nach allen Ländern mit Ausnahme von Frankreich
Rußland Spanien und Portugal

kurz darauf ganz ſchwarz im Geſicht huſteten Blut und

nach Hamburg zu berechtigten Anſtänden Anlaß gab wird

1

j felder Farben und Hönningen

Ausdehnung der Wochenhikfe,

VIB BSerlin 27 April eDr Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung betreffend Ausdehnung der

Wochenhilfe während des Krieges

Das Urteil im Prozeß gegen die Direktoren der Göttinger
Bank rechtskräftig

W B Leipzig 27 April Das Reichsgericht verwarf
heute die Reviſion der Bankdirektoren Wilhelm Riepenhauſen
und Viktor Reeſe von der Göttinger Bank die vom Land
gericht Hannover am 29 Mai v J wegen Vergehens gegen
S 314 Ziffer 1 des Handelsgeſetzbuches in drei Fällen zu je
2000 Mk und wegen Vergehens gegen S 315 Ziffer 2 des
Handelsgeſetzbuches zu je 100 Mk Geldſtrafe verurteilt wor
den waren

Splonage eines norwegiſchen Jngenieurs
WIB Malmö 27 April Der norwegiſche Jngenieur

Munthe af Morgenſtierna der als Zeichner bei der mecha
niſchen Werkſtätte Kockuma in Malmö angeſtellt war iſt
wegen Spionage verhaftet worden Er hatte ſich mehrere
Zeichnungen von Unterſee und Torpedobooten angeeignet
und teilweiſe nach Norwegen geſandt Er behauptet die
Zeichnungen zu ſeiner weiteren Bildung benutzen zu wollen
Da der Verhaftete vor einiger Zeit erklärt hatte nach Amerika
auswandern zu wollen ſchöpfte man Verdacht Bei einer
Unterſuchung von Zeichnungen der Kriegsſchiffe wurde der
Diebſtahl entdeckt Der Verhaftete iſt der Sohn des Kom
mandanten der Feſtung Bergenhus General Morgenſtierna

Schweres Unglück im Salzbergwerk

WIB Wien 27 April Als in den letzten Tagen in
Wiclizad eine Beſichtigung des dortigen berühmten Salzberg
werkes ſtattfand drängten zu viel Teilnehmer auf eine Fähre
die zum Ueberfahren des Salzteiches benutzt wurde Jnfolge
Ueberfüllung kippte die Fähre um und etwa 60 Perſonen
fielen in den ungefähr 4 Meter tiefen Salzteich Die Mehr
zahl konnte ſich retten 7 Perſonen jedoch ertranken Jhre
Leichen wurden geborgen

Handel Gewerbe und Verkehr
Börfenſtimmungsbild

Berlin 27 April Die günſtigen Nachrichten von den Kriegs
ſchauplätzen werden von den Geſchäftskreiſen mit Genugtuung ver
zeichnet doch ſcheint der Ultimo gegenwärtig noch die Geſchäfts
entwickelung etwas zu beeinträchtigen Anfangs machte ſich heute
im freien Börſenverkehr für einzelne Werte einiges Angebot gel
tend doch im Verlaufe ſprach ſich die Haltung rundum als feſt aus
Bevorzugt waren dann oberſchleſiſche Jnduſtriewerte wie Bis
marckhütte die höher bezahlt wurden ferner Oberkoks und Ober
bedarf Aktien Von Kriegswerten ſtanden Rottweiler Pulver im
Vordergrund Deutſche Waffen anfangs ſchwächer dann erholkt
Rheinmetall und Ludwig Loewe gefragt Das Bezugsrecht für
letztere wurde mehrfach umgeſetzt Adler Oppenheimer und
Daimler Motoren lagen ruhiger dagegen waren Hirſch Kupfer
und Waggonwerte beſonders Buſch Waggon bevorzugt Gute
Haltung zeigten ferner wieder chemiſche Werte beſonders Elber

Chemiſche Fabrik Stettiner
Vulkan und Bremer Vulkan Königsborn außerdem Steauag Ro
mana Aktien waren verlangt in jungen Erdölkaktien fanden ein
zelne Gewinnverkäufe ſtatt Jn deutſchen Anleihen behaupteten
ſich geſtrige Kurſe Fremde Deviſen und Valuten lagen wie
Jtalien Nordiſche und Cable Transfers etwas ſchwächer Täg
liches Held ſehr angeboten zu 4 bis 2 Prozent Geld über den
Ultimo ca 5 Prozent Privatdiskont 44 Prozent ca

Getreidebörſe
Berlin 27 April Bei ſtillem Geſchäft war die Tendenz am

Getreidemarkt matter da das ſchöne warme Wetter die Kaufluſt
beeinträchtigte auch wirkte die ſchlechte Qualität der neuen Zu
fuhren von Mais auch auf die gute Ware vreisdrückend Man
forderte und bezahlte für guten Lokomais 610 630 Mk kleine
feine Ware wurde mit 640 Mk bezahlt Für ausländiſche Gerſte
wurden 660 Mk bezahlt und für die übrigen Artikel blieben die
Preiſe wenig verändert Wetter prachtvoll

Die Einzahlungen auf die Kriegsanleihe zeigen fortgeſetzt
eine erfreuliche Zunahme Sie betrugen bis zum 23 April d Js
bereits 6579 Mill Mk gleich 72,6 Proz der insgeſamt gezeich
neten Summe An demſelben Tage waren die Darlehenskaſſen
für die Zwecke der Einzahlungen auf die zweite Kriegsanleihe
mit 491,8 Mill Mk in Anſpruch genommen Jſt dieſe Zahl an
ſich ſchon niedrig ſo bedeutet ſie überdies gegenüber dem 15 April
eine Verzingerung von 30 Mill Mk die mithin bei den Dar
lehenskaſſen bereits abgezahlt worden ſind Nach den getroffenen
Beſtimmungen waren bis zum 14 d Mts die kleinen Zeichnungen
bis zu 1000 Mk einſchließlich voll und auf die größeren Zeich
nungen 30 Proz zuſammen alſo rund 3360 Mill Mk oder 37
Prozent der Geſamtſumme zu zahlen Tatſächlich ſind bis damals
6076 Mill Mk oder 67 Proz der Geſamtſumme alſo 2716 Mill
Mark 30 Proz mehr als fällig war gezahlt worden Bis 21
d Mts waren rund 70 Proz der Geſamtſumme eingezahlt am
23 April 72,6 Proz

Errichtung eines Verbandes der Wollhändler Deutſchlands
Jn den Räumen des Börſengebäudes in Berlin fand am letzten
Sonnabend die Konſtituierung des Verbandes der Wollhändler
Deutſchlands ſtatt Der Verband hat den Zweck die Intereſſen
des geſamten Wollhandels zu wahren und zu fördern Der Vor
ſtand ſetzt ſich zuſammen aus den Herren MichelsBerlin Feibel
ſohn Berlin Bock Leipzig Ring Berlin Mosbacher Kaſſel Waetge
Berlin und Engelke Königsberg Syndikus des Vereins iſt Dr
Croner Die Geſchäftsſtelle befindet ſich im Berliner Börſen
gebäude

Keine Erhöhung der Hefepreiſe Der Verband deutſcher Preß
hefefabrikanten teilt entgegen anderslautenden Meldungen mit
daß kein Anlaß zu einer Erhöhung der Preiſe für Hefe vorliege

Berliner Großpreiſe für Fleiſch
Amtlicher Bericht der ſtädtiſchen Markthallen Direktion vom 26 April

Nindfleiſch Ochſenfleiſch pro 50 Kg Ia 87 100 Mk do Ila 73 80
Mk do Ia 70 77 MKk Bullenfleiſch Ia 89 90 Mk do IIa 74 80 Mk
Kühe fett 76 89 Mk do mager 62 73 Mk do dän 58 71 Mk

er 64 80 Mk do dän 60 68 Mk Bullen dän 65 75 Mk
albſfleiſch Doppellender 132 142 Mk Maſtkälber la 105 120 Mk do

IIa 70 95 Mk Kälber ger gen 50 65 Mk Hammelſleiſch Maſt
lämmer 98 406 Mk Hammel Ia 92 97 Mk do IIa 87 92 Mk Schafe
c r Schweinefleiſch Schweine fette Mk ſonſt Schweine

Waſſerſtände
bedeutet üher unter Rul

Elbe 27 April

Außig 7 Roßlau a rDresden u gr Barby e e 3
Torgau r 4,20 Schönebeck 3g 4,02 Magdeburg r 3,1
Veramtwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyckz
ür den örtlichen Teil für Denn icht Handel
ugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V

Siegfried Dyck für Ausland und letzte Nachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barthz
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1915


